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LW: Heute ist Sonntag, der 23. Juni 2013, und es ist Super-Vollmond. Wir sind hier in 
Steward Mineral Springs am Fuße des Berges Mt. Shasta, und wir fahren immer noch 
mit unserer Reise durch die Galaktische Geschichte fort. Mein Name ist Lance White 
(LW) und ich spreche mit Andrew Bartzis (AB), dem Galaktischen Historiker – Will-
kommen zurück – vorwärts und dazwischen (Lachen und Händeschütteln). 

AB: Das ist richtig – ein Tag später. 

LW: Ein Tag später, aber es scheint, als wäre eine Ewigkeit vergangen.  

AB: Aber in dieser Ewigkeit sind so viele Dinge geschehen. Vor dem 21. vermutete ich, 
dass sie etwas unternehmen werden und das Internet verseuchen mit psychischen 
Parasiten, und davon wurden wir nun Zeuge. 

LW: (Empathisch) Ja! 

AB: Wir erlebten es hier.  

LW: Ja. 

AB: Mit unseren eigenen Augen. Eine bestimmte Person, sie bekam es über das eigene 
Mobiltelefon und machte sie, sagen wir so, ziemlich unfähig mit ihren eigenen Ener-
gien klarzukommen. Und dann ging es von Person zu Person, bis schlussendlich je-
mand feststellte, was es war und es rauswarf.  

LW: Richtig, und es konnte funktionieren, indem es über das Mobiltelefon kam, sie hatte 
jedoch keinen Empfang, und so musste sie – das Programm war… 

AB: Um Empfang zu bekommen; was bedeutete, dass sie rausgehen musste, weg vom 
Hotel, die Straße runter – die Straße – wo sie einen Mitfahrer (hitchhiker) bekam. 

LW: Einen Mitfahrer. 

AB: Der wartete.  

LW: Und das produzierte einige enorme Probleme und körperlichen Aufruhr. Diese We-
senheit sprang zu anderen Personen, die es körperlich wie ein Kriechen durch den 
Magen wahrnahmen, und jede Person wurde danach krank, musste durch ihren eige-
nen Reinigungsprozess gehen, es heilen und entfernen und dann… 

AB: Da war eine Armee von Heilern, die hier warteten.  

LW: Ja, also ein Heiler zu sein, ist ein sehr wichtiger Aspekt, bei dem, was auf uns zu-
kommt, und dies macht uns klar, wie wichtig es ist, zu verstehen, wie die Matrix arbei-
tet und wie die dunkle Seite dunkle Energien nutzt, die über die ganze Technologie zu 
uns transportiert werden.  

AB: Gut, wir sprachen über eine frühere Episode: 65 % unserer Bevölkerung ist bereit, 
aufzusteigen. Wir sprachen darüber, als die Kamera aus war, und Du wolltest Zahlen 
erfahren. 65 % sind buchstäblich in Warteposition für die Abschlussfeierlichkeiten. 
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AB: Diese 65 % sind also einen Schritt vom Aufstieg entfernt. Die ganze Extrazeit, die sie 
nun bekommen, ist für die Vollendung des Aufstiegs gedacht, als Teil der Aufstiegs-
lektionen. Denn, wenn du einmal raus bist, wirst du sofort durch eine anderer Seele 
ersetzt, die schon sehr lange wartet. Okay?  

LW: Okay. 

AB: Also, da wird es Massenabwanderungen geben, die neuen Seelen werden herein-
kommen, aber die Leute, die raus sind, werden ihre Avatare haben. Sie werden die 
Erde verlassen und werden einen Avatar irgendwo anders besitzen. Aber da sie zur 
Gänze multidimensional sein werden und sich in Hunderte Teile aufteilen können wer-
den, können sie auf der Erde immer noch das tun, was sie wollen, so als wären sie 
niemals gegangen. Denn sie senden einen souveränen Teil von sich selbst, um etwas 
zu tun – eine Mission zu vollenden, der neuen Generation etwas zu lehren. Atlantis 
und Lemuria fielen, denn die Technologie, die von einer Generation an die nächste 
weitergegeben wurde, wurde missbraucht, weil es keine Geschlossenheit in den Ge-
nerationen gab. (Wir sind an dem Punkt), an dem wir dieses Problem nun lösen müs-
sen. Wir sind jene, die sicherstellen müssen, dass unsere Generation – und dann die 
sieben nächsten Generationen – die Technologie verstehen und sie nicht missbrau-
chen. Und dann sind diese sieben Generationen verantwortlich für die nächsten sie-
ben Generationen danach.  

LW: Also ist unser Aufstieg nahe. 

AB: Er ist so nahe, wie ein Augenblick ohne Zeit.  

LW: Okay, und es wird uns erscheinen, als wären wir immer noch hier… 

AB: Du wirst in einem Traum sein und wirst in einen Traum erwachen, in dem du unter-
wegs bist, und von dort wirst du entscheiden müssen, was du im Traum tun willst. 
Wenn du in einem Angstzustand bist, nun, dann wird es ein Angstzustand sein.  

LW: Yeah. 

AB: Und Angst – erschaffen in einem Traum.  

LW: Yeah: Also willst du nicht aus dieser Schwingung herauskommen und in die Angst 
gehen.  

AB: Korrekt. 

LW: Also ist es sehr wichtig, in der Lage zu sein, alle Dinge, die auf uns zukommen, wahr-
zunehmen ohne jede Angst – mit Furchtlosigkeit; damit das Drama – alles, was Drama 
produziert, ist Teil eines Angstprozesses.  

AB: Richtig. Und dann gibt es da eine Seite, das ist die abführende Wirkung, in einem zeit-
losen Traum zu sein, um mit dem klar zu kommen, das dich in Furcht versetzt. Wenn 
sie das beenden, werden sie den anderen Teil der Welt dort erfassen, den „Event-Teil“ 
der Welt – sie sind einfach im Pausenmodus. Sie werden herausfinden müssen, dass 
die Pause sie von der Zeitstrahl-Verknüpfung trennt… 

 

 Dieses Sein – wie kann ich das beschreiben – 24 Zeitzonen rund um die Welt, plus 
10 Kalender; sie wollten nicht mit einem Kalendersystem verknüpft werden, so könn-
ten sie 6 Monate gereist sein oder 6 Sekunden oder gar keine Zeit, was auch immer ... 
es wird sein, wie viel der Traumzeit-Event sie aus Zwängen unserer Definition der Zeit 
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herausnehmen kann – denn das ist es im Wesentlichen, was der Event uns aufzeigt: 
Die pünktliche gesellschaftliche Vereinbarung. 

LW: Ah ja, das ist wirklich wichtig.  

AB: Das ist, wie es geschieht. Es hat zu geschehen. Sobald Euer Strom dieses erd-basier-
ten Bewusstseins 3D-Matrix-Zeit ist – zum Beispiel: Weißt Du noch, als Du früher 
Dreiecke und X-e in gefaltete Papiere geschnitten hast, und dann hast Du sie geöff-
net…  

LW: Ja... 

AB: Das ist es, was wir bewusst tun werden. 

LW: Ah. Also, eigentlich folgen wir im gewissen Sinn dem Maya-Kalender, wir bewegen 
uns in Richtung Einheitsbewusstsein und „Goldenes Zeitalter“. Aber der Unterschied 
der Existenz in diesem Zeitrahmen oder dieser Zeitlandschaft ist, dass in den vergan-
genen Zeitaltern die Dichte abgenommen hat, so wie eine Sinuswelle, die langge-
streckt wird, es hat keinen Abschluss gegeben; sie hat sich zusammengezogen und 
ausgeweitet, aber es hat keine Abschlussklassen gegeben seit... 

AB: 38.000 Jahren. 

LW: 38.000 Jahre! Zum Beispiel: Was passierte mit Sirius und einigen der anderen Plane-
ten? 

AB: Deren Einstufung wird von unserer gehalten. 

LW: Also das ist wirklich ein großer Stopfen ... im Abfluss? 

AB: Das ist der Korken in der Champagner Flasche! 

 

LW: Oh! 

AB: Und alle gewinnen. Alle bekommen ihren Aufstiegs-Code. Hier ist der globale Auf-
stiegscode erstellt, sodass alle Wesen, auf dieser Abschluss-Zeitlinie, die ihren Ab-
schluss beweisen, den Code bekommen, um sie zu verlassen. 

LW: Okay. Und das heißt, dass wir Zugang zu 7 Universen haben und dass es 11 andere 
gibt, zu denen wir keinen Zugang haben – bis jetzt. Aber wir haben Zugang…  

AB: Richtig. Sie haben Zugang; diese Anderen haben Zugang zu uns. Deshalb werden wir 
uns dann aufmachen, sie zu suchen. 

LW: Ah. Das ist wie die Forscher-Rasse. 

AB: Ja. 

LW: Ich glaube, es war Robert Shapiro, der darüber schrieb, er schrieb eine ganze Serie 
mit dem Titel „Die Forscher-Rasse“. 
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AB: Ja – die Forscher-Rasse... 

LW: Das sind wunderbare Bücher... 

AB: Ja – wunderbare Bücher. 

LW: Deshalb ist das unser Schicksal; und die Illusionen werden sich auflösen – für uns – 
für die 65 %, und dann ist es das, wenn du erklärst, dass wir in der Lage sein werden, 
sie zu entwickeln und mit ihr vertraut zu werden, mit der spirituellen Technologie des 
multidimensionalen Seins und des Überall-Seins, also das können wir… 

AB: Viele Menschen werden etwas bekommen, das aussieht wie ein Schreibtisch und ein 
Bürostuhl. 

LW: Richtig (lacht). 

AB: Und einen Monitor und einen zweiten Raum, der direkt daneben ist, der wie ein Ruhe-
raum aussieht. Der Schreibtisch und die Monitore sind für die 3D-Matrix, damit du ler-
nen kannst, den Raum für dein drittes Auge visuell oder holografisch zu erschaffen. 
Der Erholungsraum dient auch dazu, das zu lernen, aber ohne die Technik. 

LW: Wow! Wie wird uns diese Technologie zur Verfügung gestellt werden? 

AB: Das ist Technologie, die darauf wartet, uns einfach gegeben zu werden, weil wir die 
Seelen-Codes abschließen werden, lediglich durch die Erlaubnis, uns physisch zu 
treffen, und das ist für sie immens. 

LW: Und wir werden in der Lage sein, miteinander zu kommunizieren? 

AB: Meiner Meinung nach, was ich tun werde – ich werde Veranstaltungen anbieten für die 
Galaktischen Familien, zum Mt. Shasta zu kommen. 

LW: Wundervoll! 

AB: Und den Menschen biete ich an, zur gleichen Zeit dorthin zu kommen und sie in einer 
Zeremonie zu treffen. 

LW: Wow, ich bekomme Gänsehaut... 

AB: So können wir alle miteinander auskommen. 

LW: Und dann, du hast die Wesen von Telos, und der Rest kommt dann herein – und lernt 
sich kennen. 

AB: Ein erstes Treffen... 

LW: Ein Treffen der Geister! 

AB: Seelen-Familien-Geister. 

LW: Das ist so wunderbar! Und dann werden wir sein – Du sagtest, dass wir die Möglich-
keit haben, so zu wählen, und vermutlich werden die Leute verschiedene Wahlmög-
lichkeiten haben... 

AB: Oh ja. 

LW: Aber in unserer Entwicklung dieser Technologie, 25 Jahre mögen für uns vergangen 
sein, während diejenigen, die nicht den Abschluss gewählt haben und nicht bereit und 
noch in der Traumzeit sind, an der Technologie arbeiten, und wir werden die Möglich-
keit haben, einen Avatar zu platzieren… 

AB: Gut, es wird viele Menschen geben, die nach ihren Lieben fischen, die in diesen 
Traumwelten gefangen sind; und das wird der Dienst an der Erde sein – Erden-
Traumzeit weil du wählst, ein Heiler zu sein; du wirst dich in etwas hineinbegeben, von 
dem du weißt, dass diese Realität ein Fake ist, und du wirst tun was immer du kannst, 
damit diese Person das Aufwachen beendet. 

LW: Aber wir werden dort nicht festgesteckt, so wie wir uns jetzt fühlen. 
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AB: Nein, du kannst nach Belieben rein – oder herausgehen. 

LW: Wir werden nicht durch die Archonten-Gitter inkarnieren müssen… 

AB: Nein, das ist vorbei. 

LW: Also, das (die Archonten-Gitter) wird ersetzt. 

AB: Ja. 

LW: Und das alles ist Teil der Veränderung? 

AB: Richtig. 

LW: Oder des Aufstiegs-Prozesses. 

AB: Wenn das Inkarnations-Gitter komplett entfernt wird, zurück unter die Kontrolle der 
Erde, sind die Räder geschmiert. 

LW: Richtig. Und das ist eine andere Frage, die ich Dich fragen möchte. Wie ging eigent-
lich der natürliche Inkarnationsprozess auf der Erde vor sich, bevor er verdorben wur-
de? 

AB: Es war ein freiwilliges Inkarnationsmuster, alles, was auf der Erde getan wurde, wurde 
durch ein spirituelles Gericht der Gerechtigkeit beaufsichtigt. Also hättest du eine Fa-
milienlinie – eine Seelen-Familienlinie, eine andere Seelen-Familienlinie und noch 
eine Seelen-Familienlinie. Wenn diese Seele-Familienlinie einen internen Streit hätte, 
wäre es zum Erd-Bewusstsein gegangen, um in der Akasha Chronik zu lesen, um ein 
neutrales Urteil über diese Seelen-Familien zu bekommen. Wenn zwei Seelen-
Familien deshalb zusammenkamen, vereinbarten sie mit der Erde, sie alle anzu-
schauen, um das Problem herauszufinden. So war es, wie sie es taten. 

LW: Also hat die Erde im Grunde dominiert und kontrolliert und es herausgenommen. 

AB: Weggenommen, weil unsere Gene in der Weise geändert wurden, dass wir als ‘Hand-
buch‘ für den menschlichen Körper nicht länger geeignet waren. 

LW: Und ist es, als die 15 Familien (Multidimensionale Wesen)... 

AB: Nun, es begann schon vor den 15 Wesen, weil letztlich auch die beiden anderen gro-
ßen Licht- und Dunkelkräfte, die versuchten, zur Erde zu gehen, bevor die Wesen 
ankamen, die Bedeutung verstanden. Aber die 15 Wesen waren schlauer als diese 
anderen, und sie schlichen sich ein und sperrten die anderen aus. 

LW: Wow. Aber es war nicht durch unsere Einladung, Dualität und Mühsal zu erleben. 

AB: Nein. 

LW: Es war im Grunde ein: „Nun, das sieht wie eine gute Situation aus – mal sehen, wie 
wir sie überlisten." – und sie taten es! 

AB: Und sie taten es. 

LW: Und in welcher Dimension operierten die 15 multidimensionalen Wesen? 

AB: In der 6., 7., 8. und 9.  

LW: Okay ... das sagt uns eine Menge. Und dann die Archonten, die die Gedanken und 
den Inkarnationsprozess kontrollierten... 

AB: Sie sind diejenigen, die die Gerichte derzeit beaufsichtigen, während die Erde die  
Gerichte nicht mehr überwacht. 

LW: Die Erde wurde komplett herausgenommen aus dem Gerichts-System. Wo ist die  
Erde angesiedelt? 

AB: Unterdrückt. 

LW: Unterdrückt? 
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AB: Dieser Teil ihres Willens ist unterdrückt, weil unsere Rasse nicht weiß, wie man Spiri-
tuelle Gerichte der Gerechtigkeit kreiert, weil dies weggenommen wurde, als unsere 
mündlichen Traditionen weggenommen wurden. 

LW: Und die einheimischen Stämme wurden ermordet – vorsätzlich und ersetzt mit... 

AB: All die Pfeifen-Halter (pipe holder) auch (wurden auch ersetzt). 

LW: Durch die Gerichte, die wir derzeit haben. 

AB: Die Pfeife war die Anwesenheit des Gerichts. Also, wenn sie sich eine Pfeife im Ge-
richt und im Rat teilten, die Pfeife – Psychometrie könnte genutzt werden, um zu be-
weisen, dass es dann ein Gericht gab, ein Gericht mit der Erde. Und das wäre, warum 
die Pfeifen-Halter herausgenommen wurden – und alle Krieger, die Friedensstifter, 
alle von ihnen. 

LW: Und so haben wir heute, von diesem Augenblick an, mehrere/verschiedene Kriegspar-
teien der 15 Wesen… 

AB: Sich innerhalb gegenseitig bekämpfend und gegen die Anderen außerhalb, dann ver-
suchend, jeden intern zu beeinflussen und jeden außerhalb zu bekämpfen. Sie sind im 
jeweils anderen Spiel. 

LW: Und sie kennen das Ausmaß nicht... 

AB: Sie haben gewusst, dass es kommen würde... 

LW: Richtig. 

AB: Aber sie alle haben ihre geheimen Projekte. 

LW: Richtig. So wird all das... 

AB: All das wird zur gleichen Zeit passieren. Sie alle müssen ihre Karten zeigen. Es ist 
jetzt ein Pokerspiel. 

 

LW: Ah! Okay ... dann gibt es einen Moment, in dem du draufgelegt und draufgelegt hast, 
und du weißt: „Okay, was hast du da?", und du hast keine andere Wahl, als deine Kar-
ten zu zeigen. Werden wir beteiligt werden beim Verständnis des Prozesses der...? 

AB: Ja. 

LW: Wir werden. So wie wir diese Bekanntmachung auf dem Planeten sehen? 

AB: Es wird sein; wenn einmal das Bewusstsein erwacht und erkennt, dass der Abschluss 
unvermeidlich ist; und es passiert – langsam für diejenigen, die möchten, dass es 
langsam passiert, schnell für diejenigen, die möchten, dass es schnell passiert. 
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LW: Richtig. Du trittst auf das Gaspedal des eigenen Bewusstseins. 

AB: Genau. 

LW: Und wenn du zu schnell bist, trittst du einfach auf die Bremse... 

AB: Oder du fährst auf die Ausfahrtrampe. 

LW: Richtig – umgelenkt werden durch … was auch immer –, und es senkt deine Schwin-
gung. 

AB: Oder der Rastplatz – was auch immer. 

LW: Richtig ... wir haben hier jemanden, der ein Fahrer ist – für die Ölindustrie. Das wird 
auch alles verschwinden, nicht wahr? 

AB: Die umherziehenden Menschen in diesen Jobs, ihr Job wird es sein, die Welt zu be-
reisen. Das ist ihre neue Aufgabe. 

LW: Was wird mit der Technologie gemacht, die bereits existiert? Wird die einfach ver-
schrottet werden…? 

AB: Die Energie wird geändert werden. 

LW: Ja. Weil sie für finstere Zwecke verwendet und beibehalten wurde… 

AB: Die Energien werden weggenommen, gereinigt und dann in das Bewusstsein der Erde 
neu eingefügt – weil das Erd-Bewusstseins-Energie ist, die sie für Hintergrundmaterial 
zur Verfügung stellt. 

LW: Und sie wird ein Sichtbarwerden manifestieren... 

AB: Sie wird sich selbst manifestieren, um alle physischen Transaktionen zwischen den 
Menschen zu übernehmen. 

LW: Oh wunderbar ... so wird es einen wahren Energieaustausch geben – nicht ein Fake-
Geldsystem der Kontrolle und Herrschaft. 

AB: Es wird ein wahres Energieaustausch-System sein, das komplett transparent sein 
wird, weil das Erd-Empfindungsvermögen darüber wacht. 

LW: Ja. Ich habe das gesehen. Ich habe gesehen, dass es passiert. Ich meine, ich kann es 
mit meinem geistigen Auge sehen. Ich weiß das, und darum bin ich so frustriert, weil 
dieses System nicht zusammenbricht, weil ich das Potenzial sehen kann für das, was 
kommt: Es scheint, es ist gleich um die Ecke – nur dass es dann nie ankommt. Es ist 
wie die Karotte am Stock, weißt Du? 

AB: Niemals ankommt. 

LW: Es ist wie, okay ... es gibt ein ganzes Bankensystem, das darauf wartet, eingeführt zu 
werden, jetzt. Jemand sprach heute Abend darüber, dass die Banken... 

AB: Ich glaube nicht, dass es um ein Zwischenbankensystem geht. Ich denke persönlich ... 
es gibt genug Leute, die aufgewacht sind, und es gibt genug Leute, die schlafen und 
am verhungern sind. 

LW: Ja! 

AB: Das wird sie viel empfänglicher machen. 

LW: Ja, ja ... und das ist alles das Ergebnis der Kontrolle und... 

AB: Und das wird das Ereignis beschleunigen, weil diese Leute hungrig waren und (jetzt) 
Nahrung und Bewusstsein haben, die Hilfsmittel zu Hause zu erforschen. 

LW: Richtig, richtig! Und es könnte eine schnelle Transmutation sein... 

AB: Nun, Wochen... 
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LW: Richtig – Wochen. 

AB: Und dann muss ihre Kultur die Veränderung überleben. Es wird ältere Menschen ge-
ben, die die neue Technologie nicht verwenden oder die nicht im Bewusstseinszu-
stand sind, in dem sie es versuchen können; sie werden Heilung benötigen, um die 
Geräte zu benutzen. 

LW: Ist es möglich, dass viele durch den physischen Tod abreisen und dann einfach... 

AB: Einige werden es einfach „kapieren“ und einen Körper de-manifestieren; fertig. 

LW: Wird es Menschen geben, die buchstäblich aus dem Blick verschwinden? 

AB: Nein... Die Menschen werden anwesend sein – sie werden ihren letzten Atemzug tun 
und gehen – und wenn sie bereit sind, können sie einen anderen Teil zurücksenden – 
nicht zu dem toten Wesen, sondern zu einem anderen Wesen, das dorthin projiziert 
werden und existieren kann. 

LW: Welche Rolle werden Walk-Ins spielen? 

AB: Wenn Menschen abschließen – sobald du deinen Abschluss gemacht hast, gibt es 
jemanden, der deinen Platz einnimmt. Es wird einen derartig großen Abschluss hier 
geben, und dann wird der Geist neu hereinkommen; die Abschlussklasse wird Freier-
Wille-Versionen von sich selbst kreieren, die zurück zur Erde gehen, um die Leute, die 
neu ankommen, zu unterrichten. 

LW: Freier-Wille-Versionen. 

AB: Freier-Wille-Versionen von sich selbst in einer Erd-Umgebung des vollkommenen frei-
en Willens. Dies ist, was die Plejadier, die Sirianer, alle von ihnen mit uns jetzt tun: Sie 
senden Energie zu uns, damit wir die Veränderung beenden können, damit sie auch 
ihre Veränderung beenden können. 

LW: Weil sie alle aufgehalten wurden – oder? 

AB: Aufgehalten. 

LW: Und in der Tat sind die Grays aufgehalten worden, der gesamte Aufstiegsprozess wird 
durch diesen Flaschenhals aufgehalten, der von den 15 Multidimensionalen-Wesen-
Familien geschaffen wurde. Daraus resultieren die Zeitkriege und die Probleme, die 
deshalb entstanden. 

AB: Denke auch daran, dass die Erde jetzt schwanger ist, und diese Abwanderung wird 
die Schwangerschaft beenden. 

LW: Also, es ist wirklich eine Geburt. 

AB: Ja. 
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LW: Wird eine physische Erde geboren, so wie wir sie kennen? 

AB: Ja. 

LW: Aber sie wird transformiert werden, ja? 

AB: Der Event ist eigentlich die Nachgeburt und die Plazenta. 

LW: Ew … das könnte schmutzig werden! 

AB: (Lachen)... 

LW: Aber nicht schlimmer als das, was wir jetzt haben..., das ist ein Haufen... 

AB: Wenigstens bekommen wir keinen Kaiserschnitt! 

LW: Ew … ja. Und es werden keine Drogen im Spiel sein. 

AB: (Beide lachen) Manche Leute könnten sie wollen. 

LW: Ja, gut, Du weißt – es gibt Pilze und andere Dinge, die (manche) Menschen gerne 
nehmen, so ... die 65 % sind bereit, und dann wird es einen Prozentsatz geben, der in 
der Traumzeit sein wird, aber sie werden suchen – wir werden in der Lage sein, ihnen 
zu helfen, wie ein Aufgestiegener Meister – ich weiß nicht, wie ich das sagen soll… 

AB: Es wird Aufgestiegene Meister hier geben: In den Luft-Städten, in den Traumwelten.  
In der physischen Welt, wo dein Avatar noch immer in deiner manifestierten Realität 
wohnt, die auf den lokalen Realitäten basieren wird, die die ersten Menschen, die er-
wachten, erschaffen haben. Und dann werden sich die lokalen Realitäten verschieben, 
wenn Menschen gehen, um mit ihrer Seelen-Familie zu leben. 

LW: Ah, richtig ... 

AB: Sieh, die Erde wird sich buchstäblich verändern, sobald die Menschen damit begin-
nen, ihre richtigen Plätze herauszufiltern. 

LW: Richtig; so wird dies alles gleichzeitig passieren. 

AB: Es muss eine „Abschluss-Party" geben – Mütze-und-Mantel-Zeremonie, Abschluss-
feier, die Seelen-Familie treffen. 

LW: Okay. 

AB: Synchronizitäten passieren überall, und jeder beendet es und – POOF – bist du in der 
Luft! 

 

LW: Und wie lange dauert die Abschluss-Party? 

AB: Solange du willst! 

LW: Oh – wunderbar. Es könnten einige wenige Jahre sein, in denen sich Menschen unter-
einander erkennen als ihre Seelen-Familie. Nun, es gibt aber das kleine Problem,  
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dass die 15 Multidimensionalen Familien, die diese ganze große Verwirrung gestiftet 
haben, auch Teil unserer Seelen-Familie sind! 

AB: Gute Frage: Der verdorbene/faule Teil! (Von unserer Seelenfamilie) 

LW: Richtig. Also, was wir zu lernen haben, ist, wie man sich erkennt. Was machen wir mit 
den Teilen unserer Seelen-Familie, die gebannt oder entfernt werden müssen? 

AB: Wir sind nicht diejenigen, die diese Teile entfernen. 

LW: Oh, danke! 

AB: Wir sind nicht in dem Zustand, in dem unser Bewusstsein einheitlich genug ist, um 
wirklich die Tiefe und den Umfang zu verstehen, von dem, was sie getan haben. 

LW: Richtig. Wir haben gerade erst daran gerührt... 

AB: Ohne Hilfe würden wir nicht einmal wissen, dass wir eine Rasse sind, die unter Am-
nesie leidet. 

LW: Richtig. Also, dann werden einige Prozent der neuen Seelen, die ankommen, einfach 
weitergehen in eine höher-dimensionale Realität... 

AB: Nun, es wird bald die 4. sein und die Auswirkungen der 3. werden noch da sein, aber 
die Leute, die ankommen, werden die Erde verändern und modifizieren. In einer Wei-
se, dass sie multidimensionaler werden wird, sodass sie demnächst in den Status 
eines 7-dimensionalen Galaktischen Saat-Planeten zurückkehren wird. 

LW: Und der Abschluss beinhaltet im Grunde den Aufstieg zur 7. Dimension. 

AB: Nein – nur eine (Dimension). 

LW: Eine?! 

AB: Es kann jeweils nur eine Dimension höher sein. Weil das neue Bewusstsein herein-
kommt und das verbliebene Bewusstsein, das nicht beim ersten Mal den Abschluss 
gemacht, schließt ab. Ein völlig neues Bewusstsein kommt an, und der Affenkäfig wird 
ausgekehrt. 

LW: Ach ja, wo landen denn die 65 % am Ende? Ist es das, worüber wir hier reden? 

AB: Wenn wir abschließen – die 65 % – kehrst du nach Hause zurück, zu deinem ur-
sprünglichen Seelenplaneten. 

LW: Okay, und das wird für jeden verschieden sein... 

AB: Für jeden und alle. 

LW: Aber wir könnten eine multiple Seele haben … gut, nein… 

AB: Du kannst multiple (Seelen-Planeten) haben, und viele von Euch werden dies – und 
Du wirst wählen, wie viele Teile du machen möchtest – und wohin dein Avatar möchte.
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LW: Oh. Und das können beliebige Dimensionen sein, richtig? 

AB: Ja, Planeten – du musst noch deine Galaktischen Lektionen beenden; du bist MICRO 
und wurdest gerade MACRO. Nun musst du erst gehen lernen in der MACRO-Welt. 

LW: Wenn wir über den Aufstieg in die Vibrationen der 5. Dimension sprechen, die Ab-
schlussklasse könnte schnell durch die 4. gehen und… 

AB: Gleich zur 6. gehen und zur 5. und ¼. 

LW: Gut. Aber es wird dort sein, wo wir uns am wohlsten fühlen, und wo unsere Vibratio-
nen übereinstimmen, wo wir in Resonanz sind. 

AB: Wo wir die Notwendigkeit fühlen. 

LW: Es wird aber eine „Win-Win“-Situation sein, richtig? 

AB: Ja. 

LW: Weil es sein wird, dass … wir alle abgeschlossen haben werden, wo immer wir dann 
hingelangen werden, und wir werden auch in der Lage sein, miteinander zu kommuni-
zieren. 

AB: Ja, du wirst nie die Kommunikation zu den Menschen verlieren. 

LW: Und niemals dieses schreckliche Gefühl der Zerstückelung und Isolation haben und 
das ganze andere Zeug, was sich seit Millionen Jahren abspielt. 

AB: Ja. 

LW: Gut. Nun; der Angriff, den ich beobachtet habe; sowas habe ich nie zuvor gesehen… 
Ich habe über die Jahre von so vielen psychischen und dämonischen Angriffen gele-
sen, aber das war wirklich eine echte Demonstration von dem, was uns erwartet, 
wenn die 15 Wesen ihre Aktivitäten ausweiten.  

AB: Sie bezahlen für die Überstunden ihrer Lizenz. Sie sammeln Daten, um körperliche 
Eigenschaften der Menschen zu verstehen, sodass sie ein Dossier über die Menschen 
an die „Einflussgruppen“ übergeben können. 

LW: Und gibt es ganze Schichten, die das kontrollieren... 

AB: Sie zielen auf die Grundlagen deiner Seelenfamilie ab. Damit wollen sie verhindern, 
dass du deine Seelenfamilie triffst. Auf der anderen Seite gibt es die, die einfach nur 
dort sind, um Drama zu erschaffen, bis die Gruppen auseinander fallen. Das ist es, 
was hier passierte, es war eine „Drama-Wesenheit". 

LW: Ja. Also, eine Sache, die wir beachten müssen, ist, dass alles Drama erzeugt. Du 
kannst also immer sofort sagen: Das ist eine Form vom Drama... 

AB: Der harte Kern des Dramas. Ich meine, es gibt auch einen lichten Kern des Dramas, 
das ist nicht einmal... 

LW: Richtig – aber nicht das Drama um Leben und Tod. Du weißt, dass jemand hier ist, 
deren Ehemann im Gefängnis ist, der ein Super-Soldat ist. 

AB: Yup. 

LW: Die Geschichte wird in anderen Radioshows verbreitet, aber es gibt Millionen von de-
nen da draußen; und dann gibt es Millionen von Zielpersonen. 

AB: Exakt. Und das aus vielen Gründen. 

LW: Und dann leben wir alle unter der Decke… 

AB: Unter dem Auge. 

LW: Unter dem Auge ... fast wie in Tolkiens Ring-Trilogie.  
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AB: Das ist richtig. 

LW: Sehr ähnlich, nicht wahr? In der Tat, er… 

AB: Sehr metaphorisch. 

LW: Ja, er studierte die ganze Situation und … exakt, es ist wie das Auge. Gut, ok. Es 
scheint eine gute Gelegenheit für eine kurze Pause zu sein in Teil 8. Wenn wir zurück 
sind, nehmen wir das Thema wieder auf und fahren in Teil 9 fort. 

 

 

Bevor wir in die Pause gehen, geben wir uns die Hände. 

 
 
 
 
 
 

Ende des achten Teils. 
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